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WIR  
HELFEN  

LEBEN! 
 
 
Wir unterstützen 
alte, bedürftige Menschen. 
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Finanziell unterstützt 
werden hilfsbedürftige alte Menschen 

 
• jeglicher Religionszugehörigkeit und Nationali-

tät, 
 
• deren eigene Möglichkeiten und die sozialrecht-

lichen Mittel zum Unterhalt des Lebens nicht 
ausreichen und  

 
• die im Bistum Münster leben. 

 
 
 

Hilfsbedürftige 
 
wenden sich persönlich oder auf Vermittlung an eine 
Pfarrgemeinde, an einen sozialen Dienst der Ge-
meinde oder der Caritas. Dort kennt man den Weg 
zur Stiftung und die Voraussetzungen für die Unter-
stützung.  
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Die Liebe Christi drängt uns 
2 KOR 5,14 

 
 

Frau Dr. Adelheid Hüffer 
(*1915 2000) 

 

hat ihr Leben in den Dienst der Armen ge-
stellt. 47 Jahre hat sie in Indien gelebt und 
sich als Missionsärztin für mittellose Menschen 
eingesetzt.  

Mit ihrem Nachlass sollte eine kirchliche Stif-
tung errichtet werden. Der Zweck dieser Stif-
tung ist die materielle Unterstützung  hilfsbe-
dürftiger alter Menschen.  

Damit will die Stiftung im Sinne von Frau Dr. 
Adelheid Hüffer das Gebot christlicher Nächs-
tenliebe verwirklichen.  
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Beispiele der Hilfe 
 
Die Übersiedlung in ein Altenheim nach dem 
plötzlichen Tod ihres Mannes macht einige 
Aufwendungen erforderlich, die Frau F., die 
ganz alleine lebt, nicht vollständig tragen 
kann.  
 

  
 
Öffentliche Leistungen finanzieren die not-
wendige Ergänzung einer behindertenge-
rechten Einrichtung für Herrn K. nicht aus-
reichend. 
 

  
 
Frau B. ist durch die Pflege ihres Mannes am 
Rande ihrer Kraft und benötigt einen Zu-
schuss zu einem Erholungsaufenthalt.  
 


